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Herren Kreisliga Gr. 1

TV "Frohsinn" Grebenau II : TTG Kirtorf-Ermenrod II 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Kirst und Weiß für die TTG Kirtorf-
Ermenrod II in der Herren Kreisliga Gr. 1

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 34:30 in den Sätzen gewannen die
Spieler von der TTG Kirtorf-Ermenrod II ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga Gr. 1 gegen den TV
"Frohsinn" Grebenau II. 210 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel Welk /
Kirst den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten auch davon, dass
die Heimmannschaft in ihrem 1. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Schmidt / Stumpf kamen mit der Spielweise von Kasper / Otto
am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Sieg. Die erfolgsbringende Taktik fehlte hingegen daraufhin Dippel und
Kostenis-Trojahn bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Welk und Kirst ab dem ersten Ballwechsel. Fünf
Sätze lang beharkten sich Trojahn / Hedrich und Burkhart / Weiß, bevor die Gastspieler einen
Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nach den anfänglichen Spielen
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:2 gegenüber. Zwar brachte Burkhard Kasper Andreas Schmidt phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Andreas Schmidt mit 3:1 durch und gewann somit die vor der
Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Die Partie hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Lange mit Wilhelm Welk ringen musste Maik Stumpf in einer engen
Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
an die Tische trat. Einen Zähler für die Gäste musste Manfred Dippel bei der 1:3-Niederlage gegen
Uwe Kirst in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie
hinnehmen. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Dirk Trojahn nach einer Führung mit zwei
Sätzen Vorsprung gegen Burkhard Otto. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungsdurchgang. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:
4 an der Reihe. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch
für Dietmar Hedrich gegen Peter Weiß. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Gerti Kostenis-
Trojahn bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Jürgen Burkhart. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TV "Frohsinn" Grebenau II und TTG Kirtorf-Ermenrod II.
Auf Messers Schneide stand danach das Spiel zwischen Andreas Schmidt und Wilhelm Welk, ehe
sich der Spieler des TV "Frohsinn" Grebenau II in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Wenig Chancen
ließ Maik Stumpf beim 11:8, 11:9, 11:2 seinem Gegner Burkhard Kasper. Manfred Dippel konnte im
Spiel gegen Burkhard Otto einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Mittlerweile stand es damit
6:6. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Dirk Trojahn seinem Gegner Uwe Kirst
letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Jürgen Burkhart zeigte
Dietmar Hedrich indessen seinem Gegner die Grenzen auf. Trotz Blitzstart verlor Gerti Kostenis-
Trojahn ihr Spiel gegen Peter Weiß letztlich in vier Sätzen. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung
nun zu greifen. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Schmidt / Stumpf die Begegnung mit 1:3
gegen Welk / Kirst abgaben und eine Niederlage kassierten. Damit war der 9. Punkt für die TTG
Kirtorf-Ermenrod II im Kasten.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 01.10.2022 gegen
den TTV 1979 Heimertshausen II, während die TTG Kirtorf-Ermenrod II am 07.10.2022 gegen den
TTC Eudorf / Altenburg antritt.

 Statistik:
 TV "Frohsinn" Grebenau II

Doppel: Schmidt / Stumpf 1:1, Dippel / Kostenis-Trojahn 0:1, Trojahn / Hedrich 0:1 
Einzel: A. Schmidt 2:0, M. Stumpf 2:0, M. Dippel 1:1, D. Trojahn 0:2, D. Hedrich 1:1, G. Kostenis-
Trojahn 0:2 

 TTG Kirtorf-Ermenrod II
Doppel: Welk / Kirst 2:0, Kasper / Otto 0:1, Burkhart / Weiß 1:0 
Einzel: W. Welk 0:2, B. Kasper 0:2, B. Otto 1:1, U. Kirst 2:0, J. Burkhart 1:1, P. Weiß 2:0


